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NOTIERE HIER DEINE EIGENEN TRÄUME. 
WOVON TRÄUMST DU?                      
WAS MÖCHTEST DU SPÄTER EINMAL WERDEN?
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Name: 

NOTIERE HIER DEINE EIGENE MEINUNG! WIE FINDEST DU DAS LEBEN IN DEUTSCHLAND?
 WELCHE VOR- UND NACHTEILE GIBT ES?

SUCHT DIE WÖRTER UND AUSDRÜCKE IN DEN TEXTEN UND ORDNET SIE 
DEN PASSENDEN BEDEUTUNGEN ZU.

verhaften – die  Kirchweih – in  Kürze – der  Zeitgeist – die Wortordnung – umsorgen – der Auslandsaufenthalt 

– etw. bewundern – der Straßenkünstler – die Arbeitsbedingungen - sich beschweren – viel Zeit dort verbringen 

– arbeitsam – köstlich – etwas missbilligen - der Übersetzer – einen Lehrstuhl haben – es ist der Bezug 	

zum Künstlerleben

1. die Syntax → 

2. jmd. der einen Text von einer Sprache in eine andere überträgt →  

3. die Mode der Zeit → 

4. fleißig →  

5. lange in ..(Ort).. leben, oft in ..(Ort).. sein → 

6. die Polizei nimmt jmd. fest → 
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7. etw. kritisieren → 

8. die beruflichen Perspektiven → 

9. ein traditionelles Dorffest → 

10. bald→ 

11. es hat mit dem Künstlerleben zu tun → 

12. lecker, schmackhaft → 

13. sich beklagen, meckern → 

14. als Professor an der Universität arbeiten → 

15. z.B. Musikanten, die auf der Straße Musik spielen → 

16. betreuen, pflegen → 

17. für eine Zeit lang in einem anderen Land leben → 

18. etw. bestaunen → 

SAMMELT VOR- UND NACHTEILE ZUM THEMA: 
„WAS MAGST DU AM LEBEN IN DEUTSCHLAND UND WAS NICHT?“ WAS SAGEN DIE PERSONEN? 
SAMMELT  PRO- UND CONTRAARGUMENTE.

Pro Contra
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TRAUMBAUM: 
ORDNET DIE TRÄUME DEN PERSONEN ZU!
WER TRÄUMT VON WAS?

Mein Zukunftstraum ist es, beruflich 
erfolgreich zu sein, in der ersten Reihe 
zu stehen und viel Geld zu verdienen.

Mein Traum ist es, auch in 
Deutschland im medizinischen 

Marketing zu arbeiten.

Mein Traum wäre es, einen eigenen 
Lehrstuhl zu haben.

Mein Traum ist es, Schriftstellerin 
zu sein, in einem Haus am Meer.

Mein Trau ist es, dass alle Menschen 
friedlich zusammen leben.

Mein Traum ist es, ein guter und 
berühmter Schauspieler zu werden.

Ein Traum wäre, in einem 
minimalistischen Haus am Meer 

zu wohnen.

Mein Traum ist es, meinen Doktor zu 
machen und später einmal neue 
Medikamente gegen chronische

Krankheiten zu erforschen.

Ein Wunschtraum von mir ist es, 
ein eigenes Restaurant zu haben,

also der eigene Boss zu sein.

Ich wäre gern ein erfolgreicher 
Geschäftsmann mit vielen Freunden 

und einem Haus am Meer.

Samir El Rajab Mesfer Alghamdi

Anna Karutz Chris Mawson

Kajona  Muukua Yann Alberola

Betina Ramkorun Lourdes Gaspart

Isaie Dougnon Laureline Petit
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PERSONENRATEN: WER IST DAS?

Er ist seit kurzem verheiratet. Er hat eine fleißige Partnerin. Seine Muttersprache ist Spanisch. Er ist Arzt. Er vermisst seine 

Familie.

Das ist                      

Er interessiert sich für viele Dinge, wie Musik und Malen. Er hat Deutsch in der Schule gelernt. Er wäre gerne Geschäftsmann 

mit viel Erfolg.

Das ist 

Sie wohnt alleine. Sie kocht traditionelle Gerichte. Sie vermisst ihr Zuhause sehr. Ihre Eltern wollen, dass sie einmal heiratet. 

Sie würde gerne durch die Welt reisen. 

Das ist 

Er interessiert sich für Kunst. Er arbeitet mit Künstlern. Er kommt aus einem Land in Nordafrika. Er ist Student.

Das ist 

Er möchte in Deutschland arbeiten. Er hat zwei Söhne. Er lebt mit seiner Familie in Deutschland. Er kann nicht in seine Hei-

mat zurückkehren.

Das ist 

Sie liebt kochen. Sie lernt jetzt Deutsch. Sie spricht mit ihrem Freund Englisch. Sie möchte in Deutschland ihren Doktor ma-

chen und einen Job finden.

Das ist 
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ROLLENSPIEL: SUCHT EUCH EINE PERSON AUS. NOTIERT DIE ANGABEN DER PERSON IN DER 
RECHTEN SPALTE UND FRAGT EUREN LERNPARTNER NACH SEINEN ANGABEN. 
SPIELT MIT EUREM LERNPARTNER „DAS KENNENLERNEN“.

                                 ICH       LERNPARTNER

Woher
kommen 

Sie?

Ich
komme aus...
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WER TRÄGT WAS? SCHREIBT EINEN KURZEN TEXT. 
EURE LERNPARTNER SUCHEN DIE PERSON, DIE ZUR BESCHREIBUNG PASST.

1. Er/ Sie trägt


